— 385 — 


Amts ⸗ Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 50. Marienwerder, den 13. December 1893. 1893. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 5) Dem Fräulein Hedwig Buchholz zu Neu⸗ 
der Central⸗Behörden. Schönſee, Kreis Brieſen, iſt die Erlaubniß ertheilt, 
1 Bekanntmachung im diesſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin 
betreffend Prüfung der Bewerber um Königliche zu fungiren. 
Rentmeiſterſtellen. Marienwerder, den 30. November 1893. 
— — Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen 
vom 11. Juni 1882 und 6. Januar 1884 bringe ich 


hiermit zur Kenntniß, daß vom Jahre 1894 ab bis 8 Bekanntmachung. 
auf Weiteres keine Prüfung von Bewerbern um König⸗ Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
liche Rentmeiſterſtellen im Bereiche der Verwaltung ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G. Bl. ©. 245) betreffend 
der direkten Steuern ſtattfinden wird. Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Berlin, den 24. November 1893. Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
Der Finanz⸗Miniſter. bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Miquel. Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 


G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 


2) Der Herr Minifter des Innern hat dem Verein in wer he en Ter deiſe ee 95 2 825 
für Pferderennen und Pferdeausſtellungen in Preußen 9 h u Aa ae PURE 
in Konigsberg 1. Pr. die Grlaubuiß ertheift, bei @oe-|ehtelten. Mieierungsperhänbe ee De Megan man 

1 R 1 4 4 ezir arienwerde € etzten Hauptmarktorten 
legenheit der im Frühjahr nächſten Jahre dae 80 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 


ſtattfindenden Pferdeausſtellung eine öffentliche Ver⸗ 12 118730 1 A b 
1 von Wagen, Pferden pp. zu veranſtalten und 13. Juni 1873) im Monat November 1898 für 


5 
die Loose, 150 000 Stück zu je 1 Mark, im ganzen Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
Bereiche der Monarchie zu vertreiben. CE.s betrug im Monat November 1893 der Durch: 
Marienwerder, den 1. December 1893. ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 
3) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen a Richt⸗ 
hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des Vereins Hafer. Heu. ſtroh. 
für die Herberge zur Heimath in Marienburg Wpr. im Hauptmarktorte „ NM Ne) 
behufs der Aufbringung von Geldmitteln zur kauf- Culm für den Kreis Culm 9,06 4,46 3,51 
lichen Erwerbung eines Grundſtücks für die Herberge Flatow „ den Kreis Flatow 7,61 4,20 3,15 
zur Heimath dortſelbſt und zur Beſtreitung der Ein⸗ Dt. Krone „ „Dt. Krone 7,71 3,83 2,49 
richtungs⸗ und Ausſtattungskoſten eine Verlooſung von Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


Silberſachen am 1. März 1894 in dortiger Stadt Roſenberg und Strasburg 8,19 3,53 2,38 
veranſtaltet wird und daß 10 000 Looſe zum Preiſe Marienwerder für den Kreis 
von 1 Mark für jedes einzelne Loos in der Provinz Marienwerder 8,96 4,73 3,15 
Weſtpreußen ausgegeben und vertrieben werden. Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Marienwerder, den 1. December 1893. Schlochau und Tuchel 7,90 3,24 2,89 
t Der Regierungs⸗Präſident. Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
4) Dem cand. theol. Otto Jacob zu Dorf Schwetz, denz und Schwetz 8,29 3,94 3,21 
Kreis Graudenz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies Thorn für die Kreiſe Brieſen 
ſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu fungiren. und Thorn 8,63 3,68 3,15 


e d Jeg 8. Marienwerder, den 9. December 1893. 


Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Der Regierungs⸗Präſident. 
. Ausgegeben in Marienwerder am 14. December 1893, 10 
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7) N a ch 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
::; © m 0 


4 Markt 


— ͤ—— —— ͤꝓ X»2yH—— 
pro 100 Kilogramm. 1 Ipro 1 Kilo 
Namen — | Rind- [Sa 
Erb⸗Spei⸗ r 
der Wei⸗ Rog⸗ 160 5 Kar⸗ 2 — FF 
3 Gerſte. Hafer.) gelbe,, boh⸗ Linſen Richt⸗ B Heu. 
2 S4 zen. | gen. 1 2 toffeln. icht⸗ E Keule. Bauch. 
M. Pf. M. Pf. N. Pf. M. Pf. M. Pf. Sei . M. Pf. M. 1 PI. M. Pf. M. Pf. M. Pf 
1] Chriſtburg 10111/87112 DU 13095 16025 . ZI 20 DI 
2] Conitz 4001147 12 64114 60 1717 30 — . 227 508——I 558 108— 78 110 
3 Dt. Krone —11 54 13 1414 2⁵ 1778030 —ʃ50 — 225 4 75— 200 1— 120 
4 Culnt 821281375 1606 5 — 630 mm 287| 669 4 — 90 1010 
5. Dt. Eylau 51012 35|14'26,17)35]— ij] 22˙— 20 1— 135 
6 Flatow 47113 50114 50116; — — Dale — 2/40) 6 —|— 200 1—| 140 
IM. Friedland 47113 24|1380,16139|— rin — 121191 5—— 80—— 120 
8] Graudenz 121152015 33]1731/½26 9 — — 3193} 5861— 28 1061 1124 
9, Jaſtrow 7043214130850 I — 203 475 — 95.— 85 115 
10] Löbau 941450117022 — — 190 03] 1 103! 1/15 
11] Marienwerder 9613 115831974 —70— 3130) 6—.— 10 1— 1020 
12] Mewe 50 1360, 15 — Fi —— 4 ———— 40 le 140 
13| Neumark 50112106114 2110) 5—-— 83.—83 1110 
14| Riefenburg 9411253115 — 3140| 485.— 30.95 165 
15 Rofenberg 6312 — 333 — —— 25 115| 1 25 
16] Schlochau 37114 — 1/77] 550|— 90.— — 120 
17 Schwetz — 2164 ——— 75.— 75 1115 
18] Strasburg — 2123| 550 4 20 —90| 1— 
19 Stuhm — — —— 95 1/30 
201 Thorn 34 335 6—— 20 1— 1120 
Summa 73.524637 65/61 345487180 80125] 8 67.1805 125!74 
Durchſchnitt 33 2740 5 98 — 95 1123 
22] Vandsburg 3 
230 Neuenburg . ꝗ . 16 — 
24 Hammerſtein 1575 
8) Durchſchnitts⸗Markt ⸗Preiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat November 1893 nach Lebendgewicht. 
5 ; 2. Kälber für |3. Schweine für 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
n Biel 100 Pfd. 100 Pfd. 0 für 100 Pfd. Stücke Vieh als 
2. e a. b. a. b. a. b. 
Jungvieh Rind: Käl⸗Schwei⸗[ Ham⸗ 
Maſtvieh unter SE. 3 5 fette magere] fette magere 
Jahren 9 x vieh | ber] ne | mel. 
DE. [Pf] ME. BF] ME. PET ME II ME PII Mf. Pr ME. eee = — 
25 I 50/16 50] — —] 27 6 170] 32 10 — 320 [ 6 [1514| — 
Marienwerder, den 9. December 1893. Der ebenen Präſident. 
9) Bekanntmachung. Gneſen an einer demnächſt noch näher zu bezeichnenden 
Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Poſen hat Gegend dieſer Städte genehmigt. 
durch Erlaß vom 14. November d. J. die Errich chtung Geeignete Bewerber, die die preußiſche Staats“ 


je einer neuen dritten Apotheke in Inowrazlaw und angehörigkeit beſitzen, wollen ſich binnen Monatsfriſt 
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weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat November 1893. 


— — 16 — 


—. K—-r! — — ͤ —— 
eie. Laden: Preise 


gramm. Fi pro 1 Kilogramm. 
Kurs. | Sur“ 60 Mehl Nr. 1. 
Fleſſch. Speck Si) | Ger- Buch⸗ Salz Schwei⸗ 
el Eß⸗ = 
(ge- But⸗ i Wei⸗ R 1985 ſten⸗ u Hirfe er 2 Late 
räu⸗ 1255 Eier. ei⸗ og⸗Grau⸗ Grütze . wöhn⸗ Schmalz grütze. 
chert.) zen. | gen.] be. Grütze 


liches. N 


M. Pf. M. al BEIM, BEIM. Nl. N. Pl. B. PM. Pf N. Pi. 


80 1180 2— 3 eee 31 31801 20 1] 
—g3l—85| 180 2.03) 3 — 2240 — 30 — 40) —40|— 40) 2180 3160 = 20 2 
4 4 5—20 —40—24— 40 — 40 —50 2180| 360 — 20 1 

1 430 241— 18150) 40/50) —65—60 320) 4— — 20 1 

1 4 — 24 40 —40.—80.— — 50 320 4— — 20 1 

1 3 —50.—68—86.—50.—60—60 3 — 360 — 20 1 
2 4 —20.—60 —58.—35 —40 40 3 — 350 — 20 1 

1 3 —22 —45—45¶—55.— 45 —60 — 308 — 200 1 
= 316111301 201 60 — 40 0 — ——50 3] 360 — 200 1 
— 265% — 241-181 401130441 — 30 290, 360 — 20 2 
— 360.028 — 65 —60.— 60 — 60 — 80 3. 360 — 20 2 

1 360 —51 149, —160,—151—160,— 30 — 50 2 80, 3160| — 20, 2 
3 290.—20— 20 — 40) 40, 50, —60— 60 2,80, 380] — 20 2 
— 3 2412250, —70,— 6 280 3000 — 20 1 
= 360 —50 — 301160180, — 0 — 60 — 60] 30 380, — 20.1 
— 34728 —24—50 40 60 — 50 2180, 3160| — 20 1 
— 9602 —20—80— 245030 —25 2140, 320 — 20] 1 

1 3183-1321 281—52)— 481601 —40\—60] 3 — 4— 1 
— 3 22—20—24.— 2 — 40.4050 280 3060 I 

1 5 24.—20—35 mul 50 30,—'60| 3 20, 4— 1 
> . 3 
R 4252174.12 e e A e e 0 37 
E 202 354 — 28 27 5 50) 298 371 


Er TECH SET ET TEN A TEE ER gT - 
Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 
Markte gekommen find, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. December 1893. Der Regierungs⸗Präſident. 


—— 2 — — — 
ſchriftlich bei mir melden. Dem Geſuche find beizu⸗ neren Wettbewerb bei Ausſchreibung neu anzu⸗ 
ügen: legender Apotheken. 
1. ein kurzer Lebenslauf, Dieſe Schriftſtücke ſind ſämmtlich in der Ur⸗ 
2. der pharmazeutiſche Approbationsſchein, ſchrift oder in beglaubigter Abſchrift beizulegen. Eine 
3. die amtlich beglaubigten Servirzeugniſſe, ihrer Bezugnahme auf Schriftſtücke, die etwa mit einem 
4 


Zeitfolge nach geordnet und geheftet, anderen Bewerbungsgeſuche eingereicht find, iſt nicht 
die polizeilichen Führungszeugniſſe aus allen geſtattet. 5 
Orten, an denen der Bewerber während ſeiner Bewerber, die erſt nach dem Jahre 1885 appro⸗ 
Laufbahn als Apotheker thätig war, birt ſind oder durch Uebernahme anderweitiger Geſchäfte 
5. ein Kapital⸗ oder Kredit⸗Nachweis in Höhe der oder Stellungen ſich dem Apothekerberufe mehr oder 
ungefähr bei Errichtung einer Apotheke entſtehen⸗ weniger entfremdet haben, können bei der vorausſicht⸗ 
den Koſten von Perſonen, die nach amtlicher lich großen Zahl von Bewerbern nicht berückſichtigtwerden. 
Beglaubigung in dieſer Höhe zahlungsfähig ſind, Sollte einer der Bewerber, bevor er von hier 
6. die eidesstattliche Erklärung, daß der Bewerber aus über den Ausfall dieſes Wettbewerbes benachrichtigt 
eine Apotheke bisher nicht beſeſſen hat, oder ist, anderweitig eine Apothekerkonzeſſion erhalten, jo 
wenn dies der Fall fein follte — die Genehmi- erwarte ich von ihm eine ſofortige Anzeige darüber. 
| gung des Herrn Miniſters der geiſtlichen, Unter: Bromberg, den 2. December 1893. 
j richts⸗ und Mehizinal Angelegenheiten zum fer- Der Regierungs-Präfident, 
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10) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 24 des Bauunfallverſicherungsgeſetzes vom 11. Juli 1887 (Reichs⸗Geſetzblatt 
Seite 287 ff.) wird der von dem Reichs⸗Verſicherungsamt mit Wirkung vom 1. Januar 1894 feſtgeſetzte 
Prämientarif für die Verſicherungsanſtalt der 

eee, ee, zu Berlin und der Nordöſtlichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft 

zu Berlin 
nachſtehend bekannt gemacht. 

Berlin, den 25. Novechber 1893. Das Reichs⸗Verſicherungsamt. Bödifer. 

Prämientariſ 
für die Verſicherungsanſtalt der Tiefbau⸗Berufsgenoſſenſchaft. 
Gültig für das Jahr 1894 und folgende. 


— — . —— —— — = 


Betrag, der für jede 
Lohnprozente,] angefangene halbe 


Lau⸗ welche als 
2 ? Mark des in Betracht 
fende Betriebsarten. Prämie zu bo be 9 
Nr. entrichten ſind ſentrichtenden Prämie. 
Prozent. Pfennig. 


Erſte Gruppe. 
Bau und Unterhaltung von Straßen und Wegen. 
1.1 Reinigung und Unterhaltung von Straßen und Wegen, einſchließlich 
einfacher Uferunterhaltung, ohne Gewinnung und Herſtellung der 
Materialien, in ländlichen Gemeinden, Landſtädten 


und größeren Kommunalverbänden 5 - 1,0 0,5 
2.1Wie vor, mit Gewinnung im Bruch und Herftellung von Kleinſchlag 2,0 1,0 
3.1Wie laufende Nr. 1 mit Kiesgewinnung . 2 2 3 5 5 2,2 11 
4.] Reinigung und Unterhaltung von Straßen in Städten ohne Ge 
0 winnung und Herſtellung der Materialien R 0 5 2,0 1,0 
5. Neubauten von Wegen und Chauſſeen, ohne Anwendung von Schienen⸗ 

geleiſen, einſchließlich der Herſtellung kleinerer Bauwerke und Durchläſſe 2,0 1,0 
6.] Wie vor, mit Anwendung von Schienengeleiſen und einſchließlich der 

Herſtellung aller Bauwerke, aber ohne maſchinelle Einrichtungen | 23,6 1,3 
7.1Wie vor, mit Lokomotiv⸗ und Mafchinenbetrieb . 5 80 5 5 3,2 1,6 


Zweite Gruppe. 
Sonſtige Bauarbeiten. 

8. Erd⸗ und Planirungsarbeiten, Unterhaltung von Ber und Entwäſſerungs⸗ 
gräben mit Wurf⸗ und mit nur theilweiſer Verwendung von Karren, 
ſoweit dieſe Arbeiten nicht über 1,5 m Tiefe hinausgehen und ſonſtige 
erſchwerende Umſtände (Abſteifungen, Rüſtungen ꝛc.) nicht hinzutreten 1,0 0,5 

9.] Wie vor, jedoch mit regelmäßiger Benutzung von Fördergeräthen (Karren ꝛc. ), 


aber ohne Schienengeleiſe . ! 8 1 t l . 2,0 1,0 
10. Erdarbeiten mit Abſteifungen oder bei mehr als 1,5 m Tiefe “ 2,8 1,4 
11. Erdarbeiten mit theilweiſer Anwendung von Schienengeleiſen, ohne gleich 

zeitige maſchinelle Einrichtungen im Betriebe, größere Einebnungen, 

Deichverſtärkungen und Deichwiederherſtellungen . . 3 2,2 1,1 
12. Erdarbeiten wie vor, mit nicht erheblichem Lokomotivbetrieb 2,6 in 
13.16a3: und Waſſerleitungsarbeiten 2 . 1 8 . . 1,8 0,9 
14. Kanaliſationsarbeiten, Reinigung und Unterhaltung von ſtadtiſchen 

Kanälen e 5 . ; 4 A 0 0 8 2,8 1,4 
15. Uferſchutzbauten } N 0 5 0 8 : 0 2,4 1,2 
16. | Betrieb von Pumpwerken für Ent: und Bewäſſerungen . - 2,0 1,0 
17. Stollen⸗ und Schadtbau . 5 5 8 g e Ä 2 0 4,4 192 
18.] Maurer: und Zimmerarbeiten zur Herſtellung von Brücken, Durchläſſen, N 

Stütz⸗ und Kaimauern, ſowie ähnlichen Bauwerken für Tiefbauten 2) ihr 
19.1 Maurerarbeiten für Hochbauten 0 ! R 0 4 5 2,0 1,0 
20. Zimmerarbeiten für Hochbauten 2 8 2 2 5 2,4 1 
21.1 Abbruchsarbeiten (ausschließlich derjenigen bei Hochbauten) 3,0 1,5 
22: Wie vor, bei Hochbauten . . * 0 „ 1 „ N 7 3,5 
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Betrag, der für jede 


Lohnprozente,] angefangene halbe 


Lau⸗ welche als ; 
: ne Mark des in Betracht 
fende Betriebsarten. Prämie zu boten de he 1 
Nr. entrichten ſind.ſentrichtenden Prämie. 
Prozent. Pfennig. 
23. Brunnenbau : d : R s 2 1 . . 3 1,5 
24.1 Pflaſterarbeiten © 8 . 8 5 1,2 0,6 


Dritte Gruppe. 


Nebenbetriebe. 
25. Steinſchlag für ſich allein 1, > N 2 x . 5 5,0 2,5 
26.1 Kies⸗ und Sandgewinnung . r re 1,5 
27. Steinbruchsarbeiten ohne Sprengung r 2,0 
28. Steinbruchsarbeiten mit Sprengung . 5 1 . AN ES 2,5 


Sonſtige Beſtimmungen und Erläuterungen. 

1. Für Arbeiten, welche vorſtehend nicht aufgeführt ſind, wird der Prämienſatz nach Maßgabe des 
für die Genoſſenſchaft geltenden Tarifs vom Vorſtande feſtgeſetzt. 

2. Wenn dieſelben Arbeiter mit mehreren Arten von Arbeiten beſchäftigt werden (z. B. mit Straßen: 
reinigung und Steinſchlagen), ſo ſind in der monatlichen Nachweiſung für jede Art die ver⸗ 
wendeten Arbeitstage und die verdienten Löhne getrennt aufzuführen (vergleiche Anleitung des 
Reichs⸗Verſicherungsamts, betreffend die Nachweiſungen von Regiebauarbeiten, vom 12. Dezember 
1887) Erfolgt eine ſolche Trennung nicht, ſo wird bei der Berechnung der Prämie die höchſte 
in Betracht kommende Gefahrenklaſſe zur Anwendung gebracht. 


Feſtgeſetzt gemäß § 24 des Geſetzes, betreffend die Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten 
Perſonen, vom 11. Juli 1887 (Reichs⸗Geſetzbl. Seite 287). 
Berlin, den 25. November 1893. Das Reichs⸗Verſicherungsamt. Dr. Bödiker. 


Prämientarif 
für die Verſicherungsanſtalt der Nordöſtlichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft. 
Gültig für das Jahr 1894 und folgende. 


Betrag der für jede 
Lohnprozente, angefangene halbe 


Lau⸗ welche als i 

fende Gefahrenklaſſen. Prämie zu Ei 11 in BB 
. zu kommenden Lohnes zu 

Nr. entrichten ſind ſentrichtenden Prämie. 
Prozent. Pfennig. 


Gefahrenklaſſe A. 
Stubenbohner, Frotteure; 
Tapezierer, Tapetenankleber (Anbringung, Abnahme oder Reparatur von 
Tapeten, Wetterrouleaux, Marquiſen und Jalouſien); 
3. Ofenſetzer (Anbringung, Abnahme oder Reparatur von Oefen und anderen 
Feuerungsanlagen). 0 


19 — 


Gefahrenklaſſe B. 
3 Bau⸗ und Civilingenieure, Baumeiſter, Bautechniker; | 
Glaſer; 
Maler, Anſtreicher, Baulackirer, Baumaler, Bühnenmaler, Dekorations⸗ | 
und Kunſtmaler auf Bauten, Schildermaler, Stubenmaler, Tuͤncher. 


Gefahrenklaſſe C. 


7. Asphaltirer, Asphaltſchläger, Cementirer, Fließenleger, Grenzſteinſetzer, 
Steinſetzer; 

8. Bauklempner; 

9. Bauſchloſſer, Einſetzer, Anſchläger; 5 

10. Tiſchler auf Bauten; | 

11. Weißbinder; 

12. Bühnenbauarbeiter; 


S = 


* 


7. 
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Lu 
Betrag der für jede 
Lohnprozente, ] angefangene halbe 


Lau⸗ welche als [Mark des in Betracht 
fende Gefahrenklaſſen. Prämie zu kommenden Lohnes zu 
Nr. entrichten ſind entrichtenden Prämie. 


Prozent. Pfennig. 


Gefahrenklaſſe D. 

13.] Steinmetzen, Grabdenkmalverfertiger, Kunſtbildhauer in Stein, Marmor⸗ 
waarenverfertiger, Steinbildhauer. Steinhauer, Steinpolirer, Stein⸗ 
ſchläger (Feldſteinmacher), Steinſchleifer, Steinſäger, Anfertiger grober 
und feiner Steinwaaren; 

14. Stuckateure, Gypswaarenfabrikanten, Verfertiger von künſtlichem Marmor 
und Steinen; 

15. Einrichter von Gas- und Waſſeranlagen (Inſtallateure). 

Gefahrenklaſſe 
16.] Schiffsbau in Holz, Bootsbauer, Schiffsmaler; 
17.] Maurer, Backofenmacher, Gypſer, Kaminmacher (Schornſteinbauer), Ofen⸗ 


bauer, Verputzer. 
Gefahrenklaſſe F. 
18. Zimmerer, Staaker, Lehmkleber; 
19. | Anbringung, Abnahme, Verlegung und Reparatur von Blitzableitern; 


20. Fuhrweſen; 
Gefahrenklaſſe 6. 
21.] Mühlenbauer in Holz; 
22. Brunnenmacher, Brunnenbauer, Brunnenbohrer, Pumpenmacher, Pumpen⸗ 
ſetzer, Röhrenmacher. 
Gefahrenklaſſe H. 
23. Sand⸗, Kies⸗, Lehm⸗ und Thongräberei, Erdtiefbau; 
24. Kalkbrenner; 
25. Ziegeleiarbeiter; 
26. Dachdecker, Pappdachdecker, Schieferdecker, Schindeldecker, Stroh: und 
Rohrdecker, Ziegeldachdecker; 
27. Steinbruch, Kalkbruch, Steinſprengerei. 
Gefahrenklaſſe J. 
28. Abbruch von Gebäuden, Aufräumung von Brandſtätten; N 7 3 
29.] Steinſprengung mittelſt Pulver, Dynamit ꝛc. 2 


Sonſtige Beſtimmungen. . . 
Hinſichtlich der in dem vorſtehenden Prämientarif nicht beſonders aufgeführten Kategorien von 
Arbeiten (Nebenarbeiten) iſt zunächſt feſtzuſtellen, ob die betreffende Kategorie in dem berufsgenoſſenſchaftlichen 
Gefahrentarif klaſſifizirt worden iſt. Trifft dies zu, fo iſt für die bezügliche Arbeit die der betreffenden Ger 
fahrenklaſſe entſprechende Prämie zu entrichten. Für alle übrigen im Gefahren: und Pramientarif nicht 
klaſſifizirten Bauarbeiten iſt der Prämienſatz der vorſtehenden Klaſſe E mit 1°/, Pfennig für jede angefangene 
halbe Mark des in Betracht kommenden Lohnes maßgebend. 


1¼ 


2 


Feſtgeſetzt gemäß § 24 des Geſetzes, betreffend die Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten 
Perſonen, vom 11. Juli 1887 (Reichs⸗Geſetzbl. Seite 287). ur 
Berlin, den 25. November 1893. Das Reichs⸗Verſicherungsamt. Dr. Bödiker. 


Vorſtehende Bekanntmachung des Reichs⸗Verſicherungsamtes bringe ich im Anſchluß an die in 
Nr. 51 des Amtsblattes de 1887 und Nr. 50 des Amtsblattes de 1890 veröffentlichten Prämien⸗Tarife 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Marienwerder, den 9. December 1893. Der Regierungs⸗Präſident. 
11) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchafts⸗ mende Veränderungen vorgekommen. 
und Sectionsvorſtände, ſowie unter den Vertrauens⸗ 1. Knappſchafts⸗Berufsgenoſſenf chaft 
männern der Unfallberufsgenoſſenſchaften ſind im Laufe Section V. 7 
des Vierteljahres Juli / September 1893 folgende für An Stelle des ausgeſchiedenen Oberſteigers Joſeph 
den Regierungsbezirk Marienwerder in Betracht kom- Maiwald zu Kainſcht iſt der Berginſpector Wilhelm 
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Hickethier zu Grünberg i. Schl. zum 1. ſtellvertretenden Io Bester. 
Vertrauensmann für den VII. Bezirk für die vom S. Salomon, Lautenburg, Vertrauensmann, 
1. October 1893 bis ult. September 1896 laufende Robert Schulz, Neumark Wpr., Stellvertreter. 
Amtsperiode neu gewählt worden. Im Uebrigen ſind Bez. 
für die vorgenannte Amtsperiode ſämmtliche, gegen⸗ F. W. Wolff, Culmſee, Vertrauensmann, C. 
wärtig fungirenden Vertrauensmänner und Stellver⸗Ruperti, Culm Wpr., Stellvertreter. 
treter wiedergewählt worden. 18. Bezirk. 

2. Müllerei⸗Berufsgenoſſenſchaft Rudolf Ley, Kaldau, Vertrauensmann, C. Wilke, 

Section II. Weſtpreußen. Konitz, Stellvertreter. 
1. Kreis Brieſen: M. Lewin in Mühle 19. Bezirk. 

Liſſewo per Gollub, Vertrauensmann p. Marunski in R. Schönemann, Dt. Krone, Vertrauensmann, 
Mühle Frankenberg per Schönſee, Erſatzmann. C. Lux, Zempelburg, Stellvertreter. 


2. Kreis Flatow: Karl Müller in Klein 3 
Lutau, Vertrauensmann R. Schmekel in Krojanke, 4. Norddeutſche Terti 5 Berufs: 
Erſatzmann. 5 1 LeTO ne ze: 

, Wee g Ee. We de ele e deset en 
Graudenz, Vertrauensmann F. Conrad in Adl. Neu⸗ Fabritbeſtder Wilhelm Hindenburg in Kunitz, 


ü ablonowo, 2 . 5 
mühl 7 1 NE i Frantenhogen, eine Fabrikbeſitzer A. Sieburg in Poſen, 
Vertrauensmann, Ludwig Berndt in Bruß, Erſatzmann.Steuverkreter. 
5. Kreis Culm: G. Klatt in Dubielno per 5. Nordöſtliche Eiſen⸗- und Stahl⸗ 
Culuiſee, Vertrauensmann, Wilhelm Sell in Culm, Berufsgenoſſenſchaft Section IV. 


Erſatzmann. . Weſtpreußen. 

6. Kreis Löbau: Templin in Erlenmühle Vertrauensmänner. 
per Montowo, Vertrauensmann, A. Hartmann in I. Bezirk. Fabrikbeſitzer J. Gläske in Lichten⸗ 
Swiniarz per Montowo, Erſatzmann. hagen bei Schlochau und L. Windeck in Jaſtrow für 


7. Kreis Dt. Krone: F. Andreae in Dt. die Kreiſe Dt. Krone, Flatow und Schlochau. 
Krone, Vertrauensmann, Otto Schultze in Sägemühl II. Bezirk. Fabrikbeſitzer C. Schulz in Konitz 
per Dt. Krone, Erſatzmann. und G. Voß in Neuenburg für die Kreiſe Konitz, 
8. Kreis Marienwerder: C. Goldnick Tuchel und Schwetz. 
in Bialken per Sedlinen, Vertrauensmann, H. Plötz III. Bezirk. Betriebsingenieur W. Kratz in 
in Adl. Bogguſch per Sedlinen, Erſatzmann. Firma E. Drewitz in Thorn und F. Raapke, in Firma 
9. Kreis Roſenberg: R. Elsner in Roſen⸗ Born und Schütze in Mocker bei Thorn für die Kreiſe 
berg, Vertrauensmann, H. Kirſtein in Sommerau, Thorn, Culm, Strasburg und Brieſen. 
Erſatzmann. N IV. Bezirk. Fabrikbeſitzer A. Ventzki und J. 
10. Kreis Schlochau: F. Eggebrecht in Herzfeld in Graudenz für die Kreiſe Graudenz, Ma⸗ 
Peterswalde, Vertrauensmann, C. Neumann in Roſen⸗ rienwerder, Roſenberg und Löbau. 
feldermühle, Erſatzmann. V. Bezirk. Fabrikbeſitzer H. Hotop in Elbing 
11. Kreis Schwetz: J. A. Hertzberg in und Betriebsingenieur Thimm, in Firma F. Schichau 
Bankauermühle per Warlubien, Vertrauensmann, A. in Elbing für die Kreiſe Elbing, Marienburg, Stuhm 
Reikowski in Klingermühle per Oſche, Erſatzmann. und Pr. Holland. 


12. Kreis Strasburg: R. Schneider in Marienwerder, den 29. November 1893. 
Lautenburg, Vertrauensmann, J. Rochow in Golkowko, Der Regierungs⸗Präſident. 
Erſatzmann. 1 

13. Kreis Stuhm: F. Lange in Poſilge, 12) Bekanntmachung. 
Vertrauensmann, C. Neuber in Tiefenſee, Erſatz⸗ Der Kreis⸗Ausſchuß hat bei dem Einverſtändniſſe 
mann. der Betheiligten gemäß § 2 Abſ. 4 der Landgemeinde⸗ 


14. Kreis Thorn: W. Thielebein in Thorn, ordnung vom 3. Juli 1891 beſchloſſen, die von dem 
Vertrauensmann, F. Nowald in Grzywna per Culm⸗ Gutsbezirk Czernewitz an den Forſtfiskus veräußerten 
ſee, Erſatzmann. Parzellen 75/1, 76/5 und 77/7 Artikel Nro. 4 der 

15. Kreis Tuchel: H. Schmekel in Ernſt⸗Grundſteuer⸗ Mutterrolle mit einem Geſammtflächen⸗ 
thal per Tuchel, Vertrauensmann, A. Nitz in Kamnitz inhalt von 94,21,02 Hectar und einem Grundſteuer⸗ 


per Goſtoczin, Erſatzmann. Reinertrage von 21,22 Thalern von dem Gutsbezirk 
3. Brauerei⸗ und Mälzerei⸗Berufs⸗ Czernewitz abzutrennen und mit dem fiskaliſchen Forſt⸗ 
genoſſenſchaft Section VI. gutsbezirk Rudak zu vereinigen. 
15. Be zie Thorn, den 18. November 1893. 
G. Anſpach, Mewe, Vertrauensmann, Fr. Steiner⸗ Der Kreis⸗Ausſchuß. 


Marienwerder, Stellvertreter. Krahmer. 
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13) 185 Abfohlungs⸗Tabelle 
des Königlichen Pommerſchen Landgeſtüts für das Jahr 1892. 
Von den ge⸗ 
8 5 7 ae ie Davon 1 ere In 
Beſchälſtation in And SEE d ben F en 10060 
Namen ; E ungen 
f Namentliche in | ln 
8 der Angabe 8 = 2 3 5 
5 . Beſchäl⸗ 85 5 8 2 E komme⸗ 
2 Ort. 5 — der Hengſte a3 8 8 = 8 f = 8 1 e 
25 | 0 SE 5 le beuten. 
3 S| 8 812 S 82 3 3 2 #813 
a | | SS S SGSN 
Regierungsbezirk Marienwerder. 
1] Skietz Flatow Schütt J 1 Fröhlich 1—133 13 160 10 7 8 150 1 1 204 
2 Diable 1—131) 64 14 166 3] 5 81 13 1—— 1 
2] Pottlitz „ Ppetrich 1 Drum⸗ | 1—]88 210 15] 1] 2 12] 14—2— 2 
mond 
2 Napier 1447 851 24 23] 31 17) 30 20———— 
30Wil⸗ „ gerwer | 1 Antinous] 11—153 32 21] — 10 110 21———— 
helmsruh 2 Emil I. | 11149 13 34 1] 15 180 330 1 142 
3 Vetter 1—[38| 140) 20 17“ 3] 5 9] 14 — — 1 1 
40Damnitz Schlo⸗ Lange 1 Nereus | 1—[64 24 35] 4| 11 20) 310 1 4 — 5 
chau 2 Edzard 1464 13 48] 6 18 24] 42] 2 1— 3 
3 Lot 1—164| 192] 24 38] 9 11 18] 29) 2—— 2 
5 Richten⸗ „ (Kanthak 1 Zambo | 1.—23 10 123 23 3 7] 10 —— 1 1 
walde 2 Manfred 1 — 23 46 8 12 — 7 5 12,2 — 113 
60Oſter⸗ Konitz | Hanich 1 Mozart 1 — 651 130 34] 9 130120 251 1 3—| 4 
wieck 2 Rabe 1—46 13 31 11| 12 80 200 2——| 2 
3 Prinz 1143 140 11 300 8] 10 12] 22— 2— 2 
7Ciſſewie 7 Korbid | 1 Sara⸗ 1430 15 14 — 7 71 14ʃ— — 1 1 
phan 
2 Fürſt 123 530 9 13 — 6 7 12 — 11 
SſHohen⸗ Dt. Krone Wend⸗ 1 Liebling 1—40 22 15 1] 8 60 14 2 1— 3 
ſtein land 2 Hüon 1-437 77 18 160 2| 5 9 14 3 —— 3 
[Kl. Wit⸗ „ Schrage] 1 Scherz 11—183 30 44] 4] 20 20) 40 — 5| 4] 9 
tenberg 2 Noſtiz | 11180 33 39] 2 19 180 37 — 4 48 
3 Nordung — 1431 206) 18 22 — 10) 12 22. — 1 2 3 
Summa 21 1 16030398 545 70221254 475118 2517060 
Von den verkauften, geſtorbenen und ſonſt 
nicht nachgewieſenen treten hinzu: 27 33 
Summa 425 578 
Es treffen ſonach auf jeden Hengſt im 6 
Durchſchnitt | 45% 9 d¼ 26%, 21/8 
Labes, den 25. November 1893. Der Geſtüt⸗Direktor. v. Maſſenbach. 
14) Perſonal⸗Chronik. Lehrerinnen evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Die Localaufſicht über die evangeliſche ea em. bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
zu Klöſterchen iſt dem Kreisſchulinſpector, Schulrath ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Dr. Otto in Marienwerder übertragen. Herrn Schulrath Dr. Otto zu Marienwerder bis zum 
15) Erledigte Schulſtellen. 15. Januar k. Js. zu melden. 

Die Lehrerinnenſtelle zu Rospitz, Kreis Marien 


werder, iſt erledigt. 
— — _($terzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 50.) _______ ._. 
Nredigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei, 


